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Wir haben viel Obst auf unserem vereinseigenen Grundstück in 
Kö nigstein im Taunus. Nicht nur, daß einige Pflaumenbäume, zum 
Teil von HansGeorg Mark veredelt, wachsen, auch Mi ra bel len, 
Birnen, vor allem jedoch Äpfel gedeihen gut. Einige der Bäu me 
sind zwar inzwischen uralt und keiner kennt mehr die Namen 
der Sorten, aber auch Boskoop und sogar Cox Orange stehen auf 
unserem Gelände, und die diesjährige Menge an Äpfeln war gut.

Eigentlich zu schade, wenn nur ein paar wenige Äpfel geerntet 
wer den und dann die große Masse auf dem Boden landet und ver
fault. Daher kam der Gedanke auf, man könnte ja in einer ge mein
samen Ak tion die Äpfel ernten, vor Ort Saft daraus machen und 
dann zu un serem eigenen Apfelwein vergären.

Gesagt, getan. Am 16. Oktober 2015 trafen sich einige Mitglieder, 
um die großartige Idee auch umzusetzen. Der wichtigste Akteur war 
unser erst kürzlich mit der Goldenen Ehrennadel aus ge zeich ne ter 
Peter Pötters, denn er brachte nicht nur zwei zusätzliche Hel fer aus 
dem Odenwald (Georg Dreyer und Jacob, 8 Jahre), son dern auch 
eine Maschine zum Entsaften und eine Presse. Gro ße 60LiterTanks 
hatte er ebenfalls besorgt, so waren wir gut vor be rei tet.

Stundenlang wurden nun die Äpfel von den Bäumen geholt, 
an schlie ßend gewaschen und danach ab in den Entsafter und die 

Pres se. Was herauskam, war ein köstlicher Apfelsaft. Unser Obst 
war richtig reif, es gab etliche verschiedene Sorten, die Maschine 
konn te die Menge kaum bewältigen.

Zwischendurch konnte sich die Mannschaft mit Steaks und Wür
s ten vom Grill stärken. Einen besonderen Leckerbissen steuerte 
Pe ter ebenfalls bei: vom ihm selbst geschossenes Wildbret vom 
Wild schwein.

Zusätzliche Arbeit machte es, die Unmengen an Brennnesseln 
un ter den Bäumen zu entfernen, damit wir die her ab ge schüt tel
ten Früchte auch finden konnten, wir bewältigten aber auch das.

Wann ist das „Stöffche“ fertig, wollte jemand wissen, worauf Pe ter 
meinte: „Zur Weihnachtsfeier können wir ihn verkosten.“ Wir 
„ern teten“ etwa 150 Liter Saft, eine ordentliche Menge!

Wir hatten richtig Glück mit dem Wetter, denn nachdem es am 
Vor tag viel geregnet hatte, fiel bei unserer Aktion kein Tropfen 
vom Himmel.

Mit von der Partie waren: HansGeorg Mark, Wolfgang Peuker, 
Pe ter Pötters, Klaus Schurian, Gero Willmann sowie Georg Drey
er mit dem kleinen Jacob aus Waldmichelbach.
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Abb. 1: Eine kurze Pause zwischendurch gönnten sich: Georg Dreyer und Jacob aus Waldmichelbach, rechts Wolfgang Peuker und Gero Willmann, 
vorne Klaus Schurian. — Foto: HansGeorg Mark.
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